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Anmeldung möglichst bis zum 1. Juni 2024 über: 
www.biobetrieb-meitzler.de/workshops+und+vortraege

Preis für die Veranstaltung  
(inklusive Verpflegung): 
45,– Euro pro Person

Veranstaltungsort:
Betriebshalle südlich vor der Ortschaft, 55288 Spiesheim
Koordinaten:  N 49°48‘01.2“  E 8°07‘45.9“

Kreuz 
Alzey

Wörrstadt

Spiesheim

Ensheim

A 63
A 61

A 63

Anschlusstelle
Wörrstadt

Anschlusstelle
Biebelnheim

Anschlusstelle
Bornheim



Agenda
9.00 – 9.15 Uhr  Begrüßung und Einführung 

9.15 – 10.15 Uhr   Vortrag Stefan Hügel  
„Mit Mineralien und Spurenelementen  
Pflanzengesundheit und die eigene Gesundheit 
stärken“ 

10.15 – 10.30 Uhr  Kaffeepause

10.30 – 12.00 Uhr   Vortrag Martin Grassberger  
„Das unsichtbare Netz des Lebens:  
Wie Mikrobiom, Biodiversität, Umwelt und  
Ernährung unsere Gesundheit erhalten“

12.00 – 13.30 Uhr  Mittagspause 

13.30 – 15.00 Uhr   Vortrag Christoph Felgentreu  
„Gesunder Boden – Voraussetzung für eine  
zukunftsfähige Landwirtschaft“

15.00 – 15.30 Uhr   Resümee und Call-to-Action  
mit Armin Meitzler und Stefan Schwarzer

15.30 – 17.00 Uhr   Kaffee & Kuchen / Informationsstände /  
Möglicher Besuch von drei Außenstationen  
mit Armin Meitzler

17.00 Uhr  Offizielles Ende der Veranstaltung

Moderator:

Stefan Schwarzer
Physischer Geograf, Permakultur-Designer und Autor,  
Initiator des Symposiums und der Webinar-Reihe „Aufbauende 
Landwirtschaft“ und des Netzwerkes „Klima-Landschaften“
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Gesunder Boden – gesunde  
Pflanzen – gesunde Menschen
Wie eine aufbauende Landwirtschaft die Gesundheit  
von Menschen und bäuerlichen Betrieben stärkt 

Bei dieser Tagung gewinnen Sie neueste Erkenntnisse über die Zusam-
menhänge zwischen Boden, Pflanzen und Menschen. Die hochkarätigen 
Experten und Autoren Martin Grassberger und Stefan Hügel beleuchten 
die Verbindungen zwischen Mikroorganismen und Mineralstoffen im 
Boden und deren Auswirkungen auf die Gesundheit der Pflanzen und des 
Menschen. Der Landwirtschafts-Experte Christoph Felgentreu präsentiert 
konkrete Beispiele, wie die Gesundheit des Bodens und die Produktivität  
der Ackerkulturen durch aufbauende Maßnahmen verbessert werden.  
Einige solcher Maßnahmen können Sie direkt neben dem Veranstaltungs-
ort erkunden. Biolandwirt Armin Meitzler führt Sie an drei interessante  
Stationen und erklärt die praktische Umsetzung. Ziel der Veranstaltung 
ist es, Menschen aus den Bereichen Landwirtschaft, Ernährungswesen 
und Medizin sowie Verbraucher miteinander zu vernetzen und in einen 
regen Austausch zu bringen. Dabei sollen Wege aufgezeigt und diskutiert 
werden, wie alle gemeinsam zu einer gesundheitsfördernden Landwirt-
schaft beitragen können. 

Martin Grassberger
u.a. Arzt, Biologe, landwirtschaftlicher Facharbeiter und mehrfacher 
Buchautor. Aus einem stets holistischen Ansatz plädiert Univ.-Prof. 
Mag. Dr. Dr. Grassberger für eine integrative Betrachtungsweise  
von Evolution, Ökologie, Ernährung und Lebensstil sowie deren  
Bedeutung für Gesundheit und Krankheit aller Lebensformen.

Stefan Hügel
Bioverfahrenstechniker und Autor, Co-Gründer des Vereins  
MineralienWende. Dr. Hügel ist spezialisiert auf die Rolle von 
Mineralien und Spurenelementen für die Gesundheit von Mensch, 
Tier, Pflanze und Boden. 

Referenten:

Christoph Felgentreu
Vorstand der Interessensgemeinschaft gesunder Boden e.V.  
Der Agraringenieur Felgentreu verfügt über einen reichen  
Erfahrungsschatz in regenerativen Anbaumethoden und war  
u.a. Leiter der Betriebsstätte Deutsche Saatveredelung AG.  

Armin Meitzler
Bioland-Landwirt und Winzer, Vorstandsmitglied Stiftung  
Zukunftsland und Mit-Gründer der Vermarktungsgenossenschaft 
Bio-Familie-Rheinhessen eG. Der BioBetrieb Meitzler (ca. 250 ha) 
ist Leitbetrieb für Rheinland-Pfalz im ökologischen Landbau, seit 
2016 werden hier zusätzlich regenerative Maßnahmen angewendet. 


